
Indien –
Bildung macht Slumkinder stark



Indien
Indien Deutschland

Fläche in km² 3.287.263 357.022
Bevölkerung in Millionen 1.281,9 80,6
Bevölkerungsdichte in Einwohner/km² 390 226
Säuglingssterblichkeit in % 3,9 0,3
Lebenserwartung
– Männer 68 79
– Frauen 70 83
Analphabetenrate in %

– Männer 18,7 <1
– Frauen 39,4 <1
Bruttoinlandsprodukt in Dollar/Kopf 7.200 50.200

Quelle: CIA World Factbook (2018)
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In den stetig wachsenden Slums von Neu-Delhi ist das Leben 
hart. Kindern und Jugendlichen wird meist wenig Aufmerk-
samkeit geschenkt, viele von ihnen müssen sogar arbeiten.



Mit kreativen Schreibkursen will die Hilfsorganisation Ankur 
das Selbstvertrauen dieser Kinder stärken und sie befähigen, 
ihre Rolle in der Gesellschaft kritisch zu hinterfragen.



Kürzlich hat die Organisation eine Ausstellung eröffnet: Sie 
zeigt Lieblingsobjekte von Jungen und Mädchen aus dem 
Slum, die von zahlreichen kleinen Geschichten flankiert sind.



Der zehnjährige Nishu hat ein schwarzweißes Halstuch hinge-
hängt: „Mein Vater hat mir dieses Tuch geschenkt. Es war das 
Letzte, was ich von ihm bekommen habe. Er ist gestorben.“



Die meisten der Kinder stammen aus extrem armen Familien. 
Viele mussten ähnliche Verluste verkraften wie Nishu. Bei 
Ankur können sie ihren Problemen für eine Weile entkommen.

 



Die 18-Jährige Arti kommt seit ihrer Kindheit zu Ankur. 
Mit anderen Jugendlichen hat sie Nachbarn nach ihrem 
Leben befragt. Nun bringen sie die Antworten auf Papier.



Lange lebte sie mit ihrer Familie in einem staubigen Park. 
Doch sie konnte den Teufelskreis aus Diskriminierung und 
Armut durchbrechen: Inzwischen geht Arti aufs College. 



„Früher war ich sehr schüchtern“, erinnert sich Arti. „Ohne 
Ankur würde ich auch heute noch mit niemandem sprechen. 
Jetzt schreibe ich sogar Artikel. Wer hätte das gedacht?“



Kostenbeispiele

• Schreibhefte und andere Materialien (pro Jahr): 80 Euro

•	 Workshop zum Thema „Geschichten erzählen“: 133 Euro

•	 Druck von Broschüren mit den Geschichten 
 der Kinder (pro Jahr): 267 Euro

Zahlen und Fakten: Das Projekt im Überblick
Projektträger: Ankur – Society for Alternatives in Education
Spendenbedarf: 50.000 Euro

Die Organisation Ankur (= Trieb, Spross) wurde 1983 gegründet.
Der „Verein für Alternativen in der Bildung“ will die Kreativität
von armen Kindern und Jugendlichen fördern, ihr Selbstvertrau-
en stärken und sie dazu bringen, ihre angestammte Position in 
der Gesellschaft infrage zu stellen. Das aktuelle von Brot für die 
Welt unterstützte Projekt richtet sich an 475 Kinder und 175 Ju-
gendliche in zwei Umsiedlungsgebieten von Neu-Delhi. In kre-
ativen Schreibkursen lernen sie, ihren Erfahrungen, Gedanken 
und Träumen Ausdruck zu verleihen und sich kritisch mit traditi-
onellen Geschlechterrollen auseinanderzusetzen.
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